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geivma. Badischer Staatsanzeiger . Karlfriedrichstraße 1«» «« senden und werde» in Vereinbarung mit dem Ministerin» de« Innern berechnet . Bei Klageerhebung, zwangsweiserBeitreibung, und kentursderfahre» füllt de«
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Nmtlicber Teil
Konsularische Bertretungev

* * Der neuernannte polnische Generalkonsul Alexan¬
der Lados in München und der zum Honorarkonsul beim
Königlich Rumänische« Honorar - Generalkonsulat in
München ernannte Hermann Aumer sind zur Ausübung
k̂onsularischerAmtshandlungen in Baden zugelassen wor-

Ben .
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Die Lage des Arbeitsmarktes
für die Zeit vom 13. bis 20 . April 1927 .

(Mitgetetlt vom Landesamt für Arbeitsvermittlung.)
* * Die Besserung der Arbeitsinarktlage hat im wesent¬

lichen angehalten. Die Entwicklung kennzeichnet sich da»
durch, daß — bei einer noch weiteren (schwachen ) Zu¬
nahme der Zahl der aus der Erwerbslosenunterstützung
säusgeschiedenen Krisenfürsorgeempfänger von 9458 um
434 auf 9592 — die Zahl der unterstützten Erwerbslosen

>von 87 356 am 13 . April um 1439 auf 35 917 gesunken
4st . Auch die Notstandsarbeiterziffer weist eilte Verrin¬
gerung (von 4179 auf 3911 ) auf . Hingegen hatte die
Tabak -Kurzarbriterziffer wiederum, diesmal von 2042
auf 2236 zugenommen . Sieht man hiervon, des wet¬
teren von einem durch Beendigung des Ostergeschäfts
bedingten Abflauen der allerdings an sich nicht beträcht¬
lich gewesenen Kräftenachfrage im Bekleidungsgewerbe
chiud endlich von geringfügigen anderweitigen Schwan¬
kungen ab . so kann eine weitere leichte Belebung des Ar-

.beitsmarktes ailch nach den Ostertagen festgestellt werden .
'Sie machte sich nicht nur in der Landwirtschaft , sondern
Mich in der Metallverarbeitung und Maschinenindustrie
(vornehmlich Gießerei, Automobilbau, Elektroindustrie ) ,
Hi der chemischen Industrie (Zelluloid. Elektrochemie) , im
Spinnstoffgewerbe (Baumwoll- wie Seidenweberei) , in

kder Papier- und in der Lederindustrie , im Holz - und
tSchnitzstoff- und im Baugewerbe, endlich auch im Hotel-
mnd Gastwirtsgewerbe bemerkbar.

Bevorstehende Erhöhung der Postgebühren
Das Reichspostministerium bereitet eine Vorlage an den

verwaltungsrat der Deutschen Neichspost vor , wonach die
Beiefbeförderungsqebühr von 10 anf 15 Pfennige und dem.
eittprechend die übrigen Postgebühren erhöht werden sollen.
Der im Jahre 1868 eingeführte Zehnpfenniatarif ist nicht
Mehr annähernd imstande, die stetig steigenden Selbstkosten
der Post zu decke» . Während die Grundpreise der Industrie
und Gesamtwirtschaft , Lebenshaltungsindex und Arbeits¬
löhne allmählich um 50 Prozent und mehr gestiegen sind und
die Ausgaben der Post sich dadurch laufend » erhöht haben,
( ind die Postgebühren immer gleich geblieben . Die seit län¬
gerer Zeit gespannte Finanzlage der Deutschen Reichspost
srnacht die längst gebotene Angleichung des TarifeS der Post
ivn die allgemeine Preislage unbedingt erforderlich , zumal
sein Land der Welt noch gleich niedrige Postgebühreit hat .

ReichSinnenminlster v . Keubell weilte zu Besprechungen
.Mit der bayerischen Regierung in München . Am Sonntag
vormittag stattete Reichsminister von Keudell dem Deutschen
Museum einen Besuch ab . Anschließend fand ein Frühstück
bei dem Vertreter der Reichsregierung . De. Hantel von Hain ,
hausen statt , zu dem u . a . auch Ministerpräsident De Held
und die Staatsminister erschienen waren . Im Verlaufe des
Nachmittags konnte der RetchSmtnister noch einige Bespre¬
chungen abhalten . Die Abfahrt nach Berlin erfolgte abends
NM 9.10 Uhr.

Der Zeitpunkt der deutschen Initiative in der RänmnngS -
trage . In der Presse sind in der letzten Zeit Vermutungen
v^ r den Zeitpunkt eines deutschen Schrittes zur Frage der
Nheinlandsräumung geäußert worden . Hierzu wird aus
Berltn mitgeteilt , daß die deutsche Initiative einsetzen werde,« achdem die Forderung des Artikels 431 , d. h . die Verpfltch-

in der Angelegenheit der Ostbefestignnge» erfüllt wor-
£*” n ö ,6et *9 daran zu erinnern , daß ReichSautzenmint-
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laßt sich das Datum heute noch nicht be»
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und des AllgemeinenGewerkschaftsbundes wurde am Sonntag in Antwerpen eine
&

t0rK Kundgebung gegen den Krieg veran -
staltet . Bei dieser Gelegenheit hielt der deutsche Reichstags -
abgeordnete De Breitscherd erne Rede, in bet « u a aus -
führte , es sei schwierig , die Verantwortlichkeit für den Krieg
sestzustellen. Zu den Ereignissen in China und auf dem Bal¬kan sagte De Breitscheid, man dürfe diese Kriegsgefahren

.nicht zu leicht nehmen. Der Redner kam dann auf die Ab¬
rüstungsfrage zu sprechen und betonte dabei, daß Deutschlandals einziges Land zur Abrüstung gezwungen wurde , während
nach dem Versailler Friedensvertrag sämtliche Rationen ab¬
rüsten sollten.

Die Mablen in Gesterreicb
In Deutsch-Österreich haben ant gestrigen Sonntag bei

außerordentlich starker Beteiligung die Rationalratswahle »
stattgefunden , womit in verschiedenen Ländern und Städten
auch die Laudtngs - und GemeiuderatStöahle« verbunden
waren . Der Tag ist im allgemeinen ruhig verlaufen .

über
Vas vorläufige Endergebnis der Battomrlrots -

wahlen
liegt folgende Meldung vor :

« TB . Wie «. 25 . April (Tel . ) , über die Rationalrat »,
wähle« liegen jetzt inoffiziell sämtliche Ergebnisse vor. Dt«
Gesamtziffern der Wahle« ergebe « folgende Zusammenset¬
zung d«S RationatratS : Einheitsliste 79 ( gegen 82
Christlich-Sozial « und 19 Großdeutsche 1923 }, Sozialste ,
motraten 67 (68 ), Landbnnd 8 (5 ) und 13 Rest¬
mandate . Ban letzteren dürsten etwa 3 den Sozialdemo¬
kraten und einige dem Landbnnd zufalle». Die Svzlaldem ».
traten «ud der Landbnnd werden also i« neue» Rattonal¬
rat « ehr Sitze habe« als früher . Dieser Zuwachs geht auf
Koste« Per Chriftlich.Sozialen . während die Grotzdeuttcken tu -
«ervalb der Einheitsliste ihren Besitzstand behauptete « . Ge¬
genüber der verftärtten Opposition wird die absolute
Majorität aber bei der Einheitsliste bleiben, wel¬
cher zndem der Landbnnd al» bürgerliche Partei na besteht,
von den kleinere» Parteien vermochte keine einen Sitz zu er¬
ringe «, auch nicht der Udeverband. Dieser zieht jedoch tu de»
Grazer Landtag « it zwei Vertretern eia.

*
Von namhaften christlich-sozialen Persönlichkeiten sind alle ,

die aufgestellt wurden , wiedergewählt, bis aitf den Vizeprä¬
sidenten des Nationalrates . De Waber, dem aber in Wien
ein Reststimmenmandat zufallen dürfte .

Von den neuen Kandidaten der Großöeutschen ist der Ob¬
mann der Großdeutschen BolkSpartet, De Wottawa , in Wien
gewählt worden, während der neue Kandidat der EinheitS .
liste De Walter Riehl, der als Nationalist und Antisemit be¬
sonders stark angegriffen wgrde , nicht gewählt worden ist

Der Vizekanzler und Führer der Großdeutschen. De Ding -
Hofer. wurde bei den Nationalratswahlen im Wahlkreise Linz
wiedergewählt.

An Eiuzolergebniffe«
liegen vor :

1 . bis 7 . Wahlkreis : Wien . Vorläufiges nichtamtliche»
Gesamtergebnis der Rationalratswahlen in den sieben Wie¬
ner Wahlkreisen : Sozialdemokraten 28 Mandate (bisher 27),
Einheitsliste 16, (bisher 16) , Christlich -Soziale und Groß¬
deutsche je 2.

127 bis 16. Wahlkreis : Oberöstrrreich. In ganz Oberöster¬
reich entfallen auf die Einheitsliste 14 Mandate , auf die
Sozialdemokraten 5 Mandate . 4 Nestmandate sind zu beset¬
zen. — Bisher war Oberösterreich im Nationalrat durch 18
Christlichdemokraten, 1 Deutschnationalen und 5 Sozialdemo¬
kraten vertreten .

18. Wahlkreis : Tirol . Abgegeben wurden 172 889 gül¬
tige Stimmen . Davon entfallen auf die Einheitsliste 128 949
( 1923 : 122 148). auf die Sozialdemokraten 38788 (31378 ).
auf die Udepartei 3838, auf den Landbund 920 (8439) , auf
die Kommunisten 192 Stimmen . Es sind somit gewählt »
6 Kandidaten der Einheitsliste . 2 Kandidaten der Sozialde¬
mokraten . Die anderen Parteien erhalten kein Mandat . —
Bisher entsandte der Tiroler Wahlkreis 6 Christltch.Soziale
und 1 Sozialdemokraten in die Nationalversammlung .

19. Wahlkreis : Vorarlberg . Bisher wurden in Vorarlberg
76101 Stimmen gezählt, d. i . eine Beteiligung von 90,7 Pro¬
zent . Davon erhallen die Einheitsliste 54813 , die Sozial¬
demokratische Partei 16 943. Landbund für Österreich 3470,
die Ude-Partei 641 und der Völkisch-soziale Block 484 Stim¬
men . .ES erscheinen somit gewählt : drei Kandidaten der
Einheitsliste und ein Sozialdemokrat . — Bisher war Vorarl¬
berg durch drei Christlich -Demokvaten vertreten .

25. Wahlkreis : Burgenlanst. Einheitsliste 3 (früher 8
Christlich-Soziale ) , Sozialdemokraten 3 (3 ) , Landbnnd 1 (2),
ferner ein Reststimmenmandat.

« emei«Verat- wahleu
Wie«. Bei den Wiener Gemeinderatswahlen haben die

Sozialdemokraten wieder die Mehrheit errungen . Vorläufi¬
ges Ergebnis : Sozialdemokraten 79 Mandate . Einheitsliste
41 . — Bisher -setzte sich der Wiener Gemeinderat aus 78
Sozialdemokraten , 41 Christlich -Sozialen und einem Vertre¬
ter der jüdischen Gruppe zusammen.

Linz : Bei den GemeinderatSwahlen erhielten die Sozialde¬
mokraten 33 837 Stimmen , die Einheitsliste 80198 Stimmen ,
die Kommunisten 226 . ES entfallen auf die Sozialdemokra¬
ten 33 Mandate , früher 30, auf die Einheitsliste 28 Man¬
date , früher 30.

Wiener Neustadt: Bei den Wahlen zum Gemeinderat .
dessen Sitze sich von 50 auf 45 verminderten , erhielten die
Sozialdemokraten 29 Mandate (bisher 34 ) , die Einheitsliste
15 (bisher 15) . Die Kommunisten verloren ihr einzige »
Mandat an die Nationalsozialisten. Bemerkenswert ist h«er
ein bürgerlicher Stimmenzuwachs von 1300 Stimmen .

Dolitiscb'e Neuigkeiten
Der veutfch -demokratische Parteitag in Hamburg
fand am Sonntag mit der Wahl de» Borstandes und der Ab-

sein^ ^ »schll ß
d'e liegenden Anträge und Entschltrtznnge«

Zum Parteivorsitzenden wurde Reichsminister a . D . Koch»Weser, wtedergewahlt . Die stellvertretenden Vorsitzendenbleiben Frau Ministerialrat De « änmre, Berlin . Staats -
Präsident a . D . De Hieber, Stuttgart , und Staatspräsident
a . D . Hellpach, Karlsruhe . Reu in den Vorstand gewähltwurden Reichsminister a . D . De Reinhold» Dresden und
Oberbürgermeister B»ß. Berlin . Der Vorsitzende . ReichSmint-
ster a . D . Koch, betonte in seinem Schlußwort : Die Parteiwerde leben, solange die Ideen leben. auS denen sie hervor¬
gegangen ist : Der nationale Gedanke, der soziale Gedanke
und das republikanische Selbstbestimmungsrecht des Volkes.
Roch niemals sei ein Volk aus einer schweren Lage wieder
herausgekommen durch Interessenvertretung , durch Zerspal¬
tung nach Stände und Klaffen.

Annahme fand u . a . eine Entschließung zur « nßenpolittk.in der e» heißt :
„Die Deutsche Demokratische Partei sieht in der Räumungder ersten Zone , in der Aufhebung der Militärkontrolle und

in der Gleichberechtigung Deutschland« bet internationalen
Verhandlungen wesentliche und bedeutsame Erfolge der Poli¬
tik von Locarno , an deren Grundlagen sie mit Überzeugun¬
festhält . Sie stellt jedoch mit Bedauern fest, daß in den letztenMonaten ein Fortschritt im Sinne der in Locarno einge-
leiteten Verständigungspolitik und ihrer Rückwirkungen auf
das besetzte Gebiet nicht erzielt worden ist, und daß die nega-
tiven Ergebnisse der Abrüstungsverhandlungen schwer ent¬
täuscht haben . Die Demokratische Partei dankt dem deutschen
Vertreter in der AbrüstunaSkommission. Grafen Bernstorff ,
für die Entschiedenheit, mit der er den Anspruch des entwaff -
neten Deutschland auf eine entschiedene Inangriffnahme der
allgemeinen Abrüstung geltend gemacht hat . Sie fordert die
deutsche Regierung auf . die Befreiung des besetzten Gebiete»
als Konsequenz der Friedenspolitik von Locarno und den tm
Vertrag von Versailles anerkannten Anspruch Deutschland»
auf die Einleitung der allgenteinen Abrüstung mit Nachdruck
zu vertreten .

"
Folgende - Entschließung zur Kulturpolitik wurde ange¬nommen :
„Zum Konkordat : „Eine Verständigung über die tatsächlich

vorhandenen Beziehungen zwischen Staat und Kirche ent¬
spricht der Demokratie . Die Deutsche Demokratische Partei
sieht jedoch in der Form des Konkordats eine Beschränkungin der Freiheit der Gesetzgebung , eine Gefahr für die Ho¬
heit de» Staates , für die Recht« des Volkes und der Volk ».
Vertretung und für die Freiheit des Gewissens und des gei-
stigerl Lebens und lehnt daher ein Ko>ikordat ab. Das Be¬
hältnis von Kirche und Schule ist durch die Weimarer Ber -
faffung in seinen Grundsätzen geregelt. Die Ausführung soll
nach der Verfassung durch ein Reichsgeseh erfolgen. Die
Deutsche Demokratische Partei hält an dieser Regelung , die
die Gegensätze der Konfessionen überbrücken und den kon-
fessionellen Frieden verbürgen soll, fest. Jede konkordäre Ber »
einbarung auf diesem Gebiet ist für die Deutsche Demokra¬
tische Partei unannehmbar , selbst dann, wenn sie nur etne
Bestätigung der Berfassungsbestimmung enthielte, weil jede
solche Bereinbarling mit der Hoheit des Staates über da»
Bildungswesen unvereinbar ist und den konfessionellen Frie¬
den gefährdet .

"

„Zum RelchSschulgesetz : „Der Parteitag bestätigt die Ent¬
schließung des Kulturausschuffes zum Reichsschulgesetz und
fordert dre Reichstagsfraktion auf, bei den kommenden Ver¬
handlungen folgende Grundsätze zu vertreten : 1 . Wahrung
der verfassungsmäßigen Stellung der Gemeinschaftsschule b«
voller Berücksichtigung des Religionsunterrichts im Sinne de»
Artikels 149 der Reichsverfaffung. 2 . Sicherung der Staats¬
hoheit über die Schule, 3. Verhütung einer die Leistungen der
Volksschule herabdrückenden Zersplitterung der Schulorgani¬
sation , 4. Wahrung der Beamtenrechte der Lehrer, 5 . eine de«
Sinn deS Artikels 174 der Reichsverfassung entsprechende
dauernd « Sicherung der Simultanschule.

"

Der Reichspräsident ist Samstag abend, aus Hannover kom¬
mend . in Berlin wieder eingetroffe» .

Da » vesatznngsptrsonrnschädengrsetz. Das Reichsgesetzblatt
veröffentlicht eine Novelle zum BesatzungSpersonenschaden -
gesetz, die die Rechtslage der durch Maßnahmen der Besetzung
an Lest» oder Leben Geschädigten , sowie ihrer Angehörige«» in
wesentlichen Punkten verbessert . Hervorzuheben ist, daß jetzt
bei Verletzungen der Ehefrau oder eines Kindes auch der
Ehemann oder Vater für die ihnt infolge der Verletzung ent¬
standenen Schäden im Haushalt oder Geschäft entschädigt
werden kann . Auch \ü der Ersatz nicht mehr an einen Höchst¬
betraa gebunden . Erwähnt sei auch die neugeschaffene
Möglichkeit eines Härteausgleichs . Di« Novelle hat aber keine
rückwirkende Kraft .

Die Olympische« Spiele . Wie Havas auS Monte Carlo be¬
richtet. hat der Internationale Ausschuß für Olymvische Bett¬
kämpfe gestern seine 24. Tagung avgehalten und die Mitglie¬
der deS Vollzugsausschusses für die Zeit von 1927 bis 1981
gewählt , darunter Staatssekretär z. D . De Lewalb. Im
übrigen vertrat der Ausschuß die Ansicht, baß der Augenblick
noch nicht gekommen sei. einen endgMigen Plan für die
Olympischen Spiele auszuarbeiten , daß man vielmehr besser
die Erfahrungen in Amsterdam und Lo» Angeles abwarten
wolle. Die Organisterung der Wettkämpfe um den Olym -
pischen Preis ist der Sportvereinigung Mexiko übertrage »
worden .

Mit der Beilage; 25. Amtlicher Bericht tter die Berha»dl««ge« de» Badische« Lavdtag»



9itt « polnische Vrkläpnng zur oberschlefischen
Minberhettenhhnlfrage

Zu Blättermeldungen , daß Polen den vom Vslkerhunbsratam . IS. März d. I . gefaßten Beschluß zur ostoberschlesischen
Schulfrage nicht erfüllt , wird der „Poln . Telegr .-Agentur "
aus maßgebenden polnischen Kreisen mitgeteilt : Ju - strengerErfüllung des obenerwähnten Beschlusses des VölkeÄunos -
rätes wurden von den zuständigen polnischen Behörden alle
erforderlichen Maßnahmen getroffen , Lje sich auf hie . .Straf¬mandate gegen die Eltern der vom Schulunterricht '

fern¬bleibenden Kinder beziehen, d. h. sowohl auf die Einstellungder weiteren Verhängung wie . auch auf die Einstellung der
Durchführung der nach dem 12. März d. I . und auch vor
diesem Tage bereits verhängten , aber noch nicht vollzogenen
Strafen . Außerdem wurden Liften aller Kinder angefertigt ,die die Schule nicht besuchen , und die Kinder selbst werden
vom 5. Mai ab den Minderheitenschulen direkt zugeführt .Die polnischen Behörden haben sonach in dieser Frage die
zitierten Bestimmungen des Völkerbundsratsbeschlüfses vom
12 . März d . I . lohalerweise durchgeführt.' Dazu bemerkt deutscherseits das WTB : Nach unseren Fest¬
stellungen sind solche polnischen Verordnungen bisher nichtbekannt geworden. Bekannt sind nur aus der deutschen Presse
Polnisch-Oberschlesiens mündliche Mitteilungen des Katto -
witzer Woyewoden an den deutschen Abgeordneten Ulitz , die
von deutscher Seite nicht als eine befriedigende Erfüllungder im Genfer Schulkompromiß von polnischer Seite über¬
nommenen Verpflichtungen angesehen werden könnten. Es
mutz abgewartet werden, ob die von der „PvkN.. Telegr .-Ägen-
tur " bezeichneten Verordnungen , wenn ihr amtlicher Wort¬
laut vorliegt , die volle Ausführung der Genfer Mfchlüffe
sicherstellt . • . ;

Die angeblich englisch -französische Entente
Nach einer Darstellung der Berliner Blätter gehen- ver¬

schiedene Meldungen über eine neue englisch -französischeEntente offenbar darauf zurück, daß es der Diplomatie der
beiden Staaten namentlich in der letzten Zeit gelungen ist,über eine Reihe von Streitpunkten der internationalen Po¬litik zu einer Annäherung zu gelangen . Man verweist dabei
besonders auf die Haltung Englands und Frankreichs bezügl.der chines . Wirren und im italienisch-jugoslawischen Konflikt.
In der Frage der Abrüstung ist allerdings eine Annäherung
noch nich zu bemerken. — Wie die Berliner Blätter er¬
fahren , liegen in der Tat noch keinerlei feste Anhaltspunkte
dafür vor , daß das Verhältnis zwischen England und
Frankreich die Form etwa einer Entente angenommen habe,oder daß irgendwelche schriftliche Vereinbarungen . erfolgt
seien.

Ei « geplanter Handstreich Joffres auf Basel
Im Verlage I . Bielefeld, Freiburg , ist jetzt eine Broschüredes in Basel wohnhaften Juristen und Historikers Albert

Heidrr erschienen, die die Überschrift hat : „Ein Handstreich
auf Basel nach Joffres Kriegsplan ". Die „Breisgauer Zei¬
tung " ist in der Lage, mitzuteilen , der Verfasser könne aufGrund des französischen Generalstabswerkes Nachweisen , daß
Joffre zu Beginn des Krieges 1914 den Plan hatte , sich Ba¬
sels durch einen Handstreich zu bedächtigen , ohne die Schwei¬zer Neutralität zu achten . Wenn eL nicht zur Durchführungdieses Planes gekommen sei , so sei dies ganz und gar nichtaus Rücksicht auf die Neutralität der Schweiz, geschehen , son¬dern habe nur daran gelegen, daß England damals den deut¬
schen Durchmarsch durch Belgien zum Borwand nahm , um inden Krieg einzugreifen , das französische Kabinett aber den
Kriegsgegnern im englischen Kabinett und Volk durch eine
Verletzung der Schweizer Neutralität nicht die Handhabe zumEinspruch gegen Englands Kriegseintritt geben wollte.

Erzbischöfe aus Mexiko ausgrwiesen . Der . Erzbischof
von Mexiko und zwei andere Erzbischöfe , sowie fünf Bi¬
schöfe wurden auf Verfügung der . mexikanischen Regierung
ausgewiesen . In politischen Kreisen wird hervorgehoben,
daß die Ausweisung erfolgt sei , weil der Episkopats Auf¬
stände begünstige und damit für den Überfall auf den Eisen»
babnzug verantwortlich sei . Es heißt , daß auch andere rö¬
misch-katholische Prälaten , die fich noch im Lande befinden,
deportiert werden sollen , wenn sie gefunden werden.

Brurze Hachrtcfcten
Das Reichsschul,rsrtz. Zü Meldungen eines Berliner Blat¬tes erfahren die Zeitungen , daß über das Schulgesetz ebensowie über eine Änderung des Pressegesetzes bis jetzt nur

Vorbeprechungen stattgefunden haben . Ein Entwurf liegenoch nicht vor . Das Schulgesetz wird akEr den parlamenta¬rischen Körperschaften noch vor 'Beginn der Sommerserienzugehen, so daß sich die Ausschüsse damit während der Ferienbefassen können.
Zusammenstöße i» Essen . In Essen kam es während eines

Gauparieitages der nationalsozialistischen Arbeiterpartei zuZusammenstößen mit Kommunisten , wobei 24 Personen mehroder weniger schwer verletzt wurden .
Ein Aufruf de« Internationale « FriedrnSbüros in Gens.Das . Internationale Friedensbüro in Genf hat an dm, Aus¬

schuß für die Abrüstungskonferenz «inen von dem Präsiden¬ten des Büros , dem belgischen Senator Lafontaine , Unter¬
zeichneten Aufruf gerichtet, in dem erklärt wird , der Welt
habe sich noch niemals eine tiefergehenvr Enttünfchung be.müchtigt als bei den Beratungen des vorbereitenden Aus¬
schusses für tue Abrüstungskonferenz .

Zur Dreimächtekonfrrrnz über Abrüstung zur See . Die
Leitung der amerikanischen Delegation zu der im Juni inGenf - stattfindenden Dreimächtekonferenz über - die Abrüstungzur See , wird der amerkanische Gesandte in Bern , Gibson,übernehmen .

Die „Sanktionen " gegen die antonomistischrn Beamten im
Unterelsaß . Dem Pariser „Journal " wird aus Strahburgberichtet, Ministerpräsident Poincare habe auf Interventionder parlamentarischen Vertreter des Unterelsaß beschlossen,die Sanktionen aufzubeben , die im vorigen Jahre gegen ge¬wisse Beamte wegen Unterzeichnung des Heimatbundsmani¬
festes getroffen wurden . So würden die Eisenbahner mit
Ausnahme derjenigen , die sich besonders stark kompromittiert
hätten , wiedereingestellt.

General Wrangel in Belgrad . General Wränge ! ist in
Belgrad eingetroffen . Man glaubt , daß er die Mission hat ,seine Armee neu zu bilden, um sie im Kampfe gegen die
Bolschewisten auf Seiten der Engländer und Nordchinas zuverwenden . Wie verlautet , ist in südslawischen Regierungs¬
kreisen die . Tätigkeit Wrangels keineswegs erwünscht, beson¬ders im Hinblick auf die bevorstehende Anerkennung Sowjet »
rutzlands .

Verhaftung des Großmeisters der italienischen Freimaurer .
„Giornase d'Jtalia " meldet, daß der Freimaurer -Großmeister
Domizi» Torrigiani am Samstag früh verhaftet und zubjähriger zwangsweiser Verschickung verurteilt worden ist.

Rückkehr der Ausländer nach Peking. Der „Matin " berich.tet aus Peking : Seit mehreren Tagen beginnen die Auslän¬
der, besonders Amerikaner und Amerikanerinnen , die nach
Japan und Korea geflüchtet waren , wieder nach Peking zu¬
rückzukehren auf die Nachricht , daß man nicht mehr das Vor¬
rücken der Kantontruppen befürchtet, und daß die Lage wie¬
der normal sei.

Beruhigung im japanischen Geschäftsleben. Die Stim .
mung in Tokio und in Osaka ist nach Londoner Meldungen
wieder zuversichtlich . Di« Banken haben wieder ihre Schal¬
ter geöffnet, und es sind wieder erhebliche Depositen einge¬
gangen , Die Beruhigung des Publikums ist darauf zurück¬
zuführen , daß die Staatsbank sich bereit erklärt hat, allen
Banken Vorschüsse zu leisten. Die Seidenbörse in Uokohmna
bleibt bis Ende des Monats geschlossen.

Verschiedenes
Dir Überschwemmung des Miffisfippi

WTB . Washington , 26 . April . (Tel .) In der Nähe von
Memphis (Tennessee) ertranken 33 Frauen und Kinder in
einem von den Fluten weggeschwemmtenHaus . Bisher wur¬
den über 190 Tode geborgen. Durch die Überschwemmung
find über 9000 Quadratmeilen Ackerland verwüstet worden.
Der Lotter der Hilfsaktion des Rote» Kreuzes , Henry Baker,
versucht, eine Flotte von Dampfern , Motorbooten und dgl.
von 40 000 Fahrzeugen zusammenzubringen , um den von der '
Überschwemmung des Mississippi Betroffenen Rettung und
Unterstützung zu gewähren.

Debbels „Judith" im Landestdeater
Daß ein moderner Dramatiker sich des Stoffes der hebräi¬

schen Judith - Legende bemächtigen und ihn in der psychologisch
vertieften Weise Friedrich Hebbels behandeln könnte, das
vermag man sich ganz gut vorzustellen. Ob es aber unter
den Dramatikern unserer Tage einen einzigen gibt, der auch
nur annähernd über die gleiche dichterische und gedankliche
Gewalt der Sprache verfügt und imstande wäre , seine Helden
so aus dem Innersten heraus zu charatteristeren , das darf
billig bezweifelt werden. So muß ein Vergleich heutiger
dramatischer Dichtung mit der eines Klasfikers wie Friedrich
Hebbel unbedingt zum Nachteil der»?elfteren ausfallen . Und
damit ist die Aufnahme Hebbelsch <r Dramen , zumal seiner
wirkungsvollsten Tragödie „Judith ", in den Spieplan Un¬
seres Landestheaters wahrlich gerechtfertigt.

Wir wollen damit einer wahllosen Vergötterung des klas¬
sischen Dramas keineswegs das Wort reden . Viele, ja sehr
viele dieser Dramen find heute , ihrer Problemstellung nach
für uns veraltet : ihre seelischen Konflikte find , uns unver¬
ständlich. Man denke z. B . an Schillers „Kabale , und Liebe"
oder an Hebbels „Maria Magdalena " ! Wir lassen uns wohl
auch hier von der dramatischen Kunst des Autors , von der
Leidenschaft seiner Sprache und von der chievHörtett Schlag¬
kraft einzelner Szenen mitfortreißrn , aber das seelische Pro¬
blem , das der Tragödie zugrunde liegt,

"
verstehen - wir voll

mitfühlend nicht mehr . „Judith " gehört zu den klassischen
Tragödien , die auch heute noch auf das unmittelbare Inter¬
esse des Zuhörers rechnen dürfen .

Daß ein Weib sich in den Mann , den es als den Feind
seines Volkes haßt und töten will, verliebt , und daß es diesen
Mann hernach trotz aller Liebe tötet , weil er ihrem Menschen¬
tum die Achtung versagt und fie schändet, das ist und bleibt
ein psychologisches Problem , das wohl zu allen Zeiten die Ge¬
müter aufs lebhafteste bewegen wird . Natürlich in Ländern
mtt abendllürdischer Kultur mehr als ^anderswo . Denn die
seelische Motivierung des Mordes an Holofernes

'
ist ganz und

tar aus der Vorstellungswelt des Abendlandes und seiner
lkoral entsprossen. Im Orient ist die Erziehung der Frau

so ganz anders , daß man eine derartige Motivierung nicht
gelten lassen würde . In gewissem Sinne ist „Judith " ^ ge¬
nau so, wie die Hebbelscben Tragödien „Herodes und Ma »
riamne " und „ Gvges — einDrama der Fraurnemanzlpationim edelsten Begriff dieses Wortes . DaS Weib will nicht mehr
erotische Sklavin des Mannes sein, sondern ihm als mensch¬
lich gleichberechtigte und ebenbürtige Kameradin gegenüber-
treten !

Die Kunst , mit der Friedrich Hebbel das seelische GeschehenDrama in Wort « kleidet , ist von hinreißenderSchonhett. Und ine Formung seiner Gedanken wird daS Ent¬
zücken der Theaterbesucher bilden, solange überhaupt noch die
Freude an einer packenden , sprachlichen Gestaltung tiefer und
wershettsschwerer Gedanken m uns lebendig ist . Wer auch

II

dem Beherrscher der dramatische» Technik wird man immer
wieder seine Hochachtung bezeugen müssen. „Judith " ist eines
der wenigen klassischen Stücke , mit denen das Theater dem
schier übermächtigen Kino erfolgreich die Stirne bieten kann.
Denn es enthält neben allen jenen Werten , die es turmhochüber den Film stellen, auch alle jene Spannungsmomente ,
welche das Filmdrama so interessant machen.

Die Aufführung der „Judith " -Tragödie in der Neuein¬
studierung von Felix Banmbach zählt zu den würdigsten Lei¬
stungen der diesjährigen Theatersaison . Die Aufführung
brachte die funkelnden Schönheiten der Dichtung , ihre unge-
5
euere Sprachgewalt und ihre erlesene Chararteristerungs-
unst voll zur Entfaltung . Aber auch das bühnentrchnisch

Wirksame der Dichtung wurde in bezug auf Dekoration ,
Kostümierung und Beleuchtung bis zum letzten ausgenutzt .
Felix Baumbach hat mit dieser Neueinstudierung dem statt¬
lichen Kranze seiner großen Regieleistungen ein neues Reis
hinzugefügt .

In der Darstellung dominierten die beiden Träger der
Hauptrollen , Leonore Fein als Judith und Herr Hier ! als
Holofernes . Beide Künstler spielten ihre Rolle mit einer so
hoheitsvollen Kraft , mit einer so . gefühlsstarken Beseelung,mit einer solchen Feinheit in der Herausätbeitung von Ein¬
zelmomenten , daß man den stürmischen Beifall des Publikums
wohl begreifen kann. Es war ein einzigartiger , unvergeßlicher
Genuß , diese beiden prachtvollen Menschen auf der Bühne
agieren zu sehen. Auch die übrigen Darsteller hielten das
durch die Inszenierung und diese beiden Leistungen geschaf¬
fene Niveau . Besondere Erwährung verdienen Herr Dahlen ,
Herr Leilgeb, Herr Klorbl«, Fräulein Moederl und Frau Er -
math . Eurt Amend.

Bad . Lichtspiele — Konzrrthaus . „Hanneles Himmelfahrt ",
nach der gleichnamigen Traumdichtung von Grrhart Haupt¬
mann , kommt diese Woche zur Aufführung . Dieses Werk,
für die Bühne bearbeitet , entstand im Jahre 1894 und ging
damals über die meisten deuffchen Bühney , die es noch
heute in ihren Spielplan aufnehmen . Es ist eines der besten
Werke Hauptmänns . Vor einigen Jahren fand es auch sei¬
nen Weg zum Film . Die Handung schildert uns in ergrei¬
fender Weisck die religiösen Phantasten eines sterbenden Mäd¬
chens. Der Film uberzeugt um so mehr , als er nicht auf
Effekthascherei eingestellt ist . Ein Beifilm „Die Wnnder
der Alprnwrlt " führt uns in die höchsten Regionen des al¬
pinen Gebiete?) Wir unternehmen eine Fahrt zum Teil mit
dem Auto, zum Teil mit den Schneeschuhen und bewundern

K die automobilistischen Leistungen wie die hervorragen.
eistungen der Technik , die eS fertigbringt bis auf die

höchsten Gipfel der Fahrstraßen anzulegen . Bewundernswert
find die Reize und Schönheiten der Berge . Das ganze
Programm befriedigt außerordentlich , es ist ein Besuch sehr
zu empfehlen.

J Badisdtier Teil
Verleihung der Rettungsmedaille

Das Staatsministerium hat dem Maschinenarbeiter Leo-Md Braun und dem Kaufmann Otto Wiedmann , beide inKarismrye, ine eine Frau unter eigener Lebensgefahr vomTode des Ertrinkens gerettet haben , die badische Rettunas -medmlle verliehen.

Zur Houptv -rsammlung des Badischen
Schwarzwaldvereins

Wie bekannt, wird vom 28. bis 30 . Mai in den MauernLörrachs die Landesversammlung des Badischen Schwarz-waldvereins stattfinden . In der letzten Vorstands - und Aus-
fchußsitzuna dev Sektion Lörrach des Badischen Schwarzwald -verems befaßte man sich eingehend mit dem Programm fürdie Landesversammlung , das für den 28 . Mai einen Be¬
grüßungsabend in der Städtischen Festhalle vorsieht. Am29. Mai werden die Teilnehmer das Rüttelei Schloß bzw .die Daurhütte besuchen . Die eigentliche Vereinstagung wirdim Stadttheater am Vormittag des 29 . Mai beginnen ; Füh¬rungen durch das Heimatmuseum werden während und
nach der eigentlichen Tagung stattfinden . Nach dem gemein,
schaftlichen Mittagessen im Hirschen werden am NachmittagVorträge und Darbietungen des Bürgerlichen Sängervercinsund des Turnvereins zur Unterhaltung der Tagungsteilneh¬mer beitragen . Für den dritten Tag , an dem die Sektion
Basel die Führung übernimmt , ist das Programm noch nicht
endgültig festgelegt.

Ärztetagung in Baden -Baden
Am Sonntag fand in Baden-Baden die 8,, Tagung der Ver¬

einigung Südwestdeutscher Hals -, Nasen, und Ohrenärzte
statt , an der 150 Spezialisten aus ganz Südwestdeutschland,dem Saargebiet und der Schweiz teilnahmen . Eröffnetwurde der Kongreß mit einem vom Badischen Ministeriumdes Innern und der ,Stabt Baden -Baden am Samstag abend
im Kurhaus veranstalteten Begrüßungsabend . Als Vertre¬
ter der Regierung und des Innenministeriums war Mini¬
sterialrat Or. Arnsperger , als Vertreter der Stadt Bürger¬
meister Elfner anwesend Sonntag vormittag begannen die
wissenschaftlichen Beratungen .

' Im Rahmen des ersten Re.
ferats sprachen im staatlichen Friedrichsbad Or. Auerbach,Baden -Baden, Dr. Wieland , Heidelberg, Dr. Steffi , Baden -
Baden und Dr. Maurer , Baden -Baden über Inhalation ,
während Or van Oordt , Bühlerhöhe die Bedeutung des
Klimas und der Luftbeschaffenheit bei Erkrankungen der
Luftwege behandelte.

Die Wagen 4. Klaffe
Auf den badischen Strecken der Reichsbahn verkehren viel¬

fach die langen zweiachsigen - Wagen 4 . Klasse , die wegen ihres
harten Ganges sich nicht besonderer Beliebtheit erfreuen . Der
unfreundliche Eindruck wird auch noch verstärkt durch den
grauen Anstrich des Wageninneren . Diese trübe graue Farbe
mach sich gerade in den Abendstunden sehr unangenehm be¬
merkbar , weil das Lesen bei der Beleuchtung fast unmöglichwird, die graue Farbe absorbiert zu viel von der Beleuchtung .
Man ist daher dazu übergegangen , das Wageninnere in der
früheren naturfarbenen braunen . Tönung der 8. Klassewagxn
abzuändern . Solche Wagen verkehren bereits auch auf der
Schwarzwaldbahn . Sie machen entschieden einen freund¬
licheren Eindruck, als ihre anderen Kollegen

Deutscher Seidenbau
Der Seidenbauverein Karlsruhe hatte dieser Tage seine

Mitglieder sowie Freunde der Sache zu einem Vortrag mit )Lichtbildern über Seidenbau eingeladen , der wieder sehr zahl¬
reich besucht war . In ausführlicher Weise erklärte der
1 . Vorsitzende , Rechnungsrat Weis , die einzelnen Lichtbilder,
durch welche u . a . der ganze Verlauf der Zucht von den Sei¬
denspinnereien bis zum fertigen Cocon dargestellt war . Der
Schluß zeigte das Bild eines Kriegsinvaliden , der, in einem
Fahrstuhl fitzend, seine Seidenraupen füttert . — Die Veran¬
staltung hatte mehrere Neuanmeldungen zum Verein , sowie
zahlreiche Bestellnngen auf Maulbeerpflanzen zur Folge .Eine weitere Vorführung solcher Lichtbilder wird am 3 . Mai
stattfinden .

Unsere Jugendherberge «
Der Gau Baden für deutsche Jugendherbergen gibt einest

Jugendwandersührer durch das badische Land heraus , der
neben einem vollständigen Verzeichnis der Jugendherbergen
in Baden und der Ortsgruppen ein ausführliches Verzeich¬nis von Wanderplänen durch das Badner Land bringt . Auch
die Wintersportgebiete des Schwarzwaldes , in denen fich Ju -

Sdherbergen befinden, werden in einem besondern« Äb»
itt behandelt . » Eine Zusammenstellung über die Litera¬

tur des Jugendwanderns , sowie Mander - und Reiselitera¬
tur vervollständigen den Führer .

Lohnbewegungen 1« Baden
Lohnkonflikt im badischen GastwirtSgewerbe . Wie die Mann¬

heimer „Arbeiterzeitung " meldet, ist das tarifliche Maniel¬
abkommen des Landesverbandes der badischen Hotelindustrie ,
und des badischen Gastwirteverbandes mit dem Verbände der
Hotel-, Restaurant - und Kaffeehansangestcllten von den Un¬
ternehmer ,i gekündigt worden.

Geineinde-irundscvsu
BiirgermeifterNmhl . Bürgermeister Konstantin , Schilling

aus Bad Dürrheim wurde bei der Bürgermeisterwahl in
Läuda mit 47 Stimmen gewählt.

Der Kampf «m dir Heidelberger Umlage. Nach einer stadt-
rötlichen Vorlage soll die Umlage der Stadt Heidelberg auf
110 Reichspfennige von je 100 RM . Grund - und Betriebs¬
vermögen festgesetzt werden. Dazu hat nun auch die Han¬
delskammer Heidelberg in einer stark besuchten Versamm¬
lung .Stellung genommen und einstimmig eine Entschlie¬
ßung gefaßt, , worin es heißt : Nach dem derzeitigen Stand
der Wirtschaft ist mit der Möglichkeit zu rechnen, daß volks¬
wirtschaftlich wertvolle Betriebe unter der Steuerlast zusam.
menbrechen. Außerdem wird durch eine derarttg hohe Um.
läge die dringend erwünsche Ansiedlung von Industrie und
kapitalkräftigen Privaten zweifellos verhindert . Die Auf¬
bringung einer Rachragsumlage von 47 RPfg . neben der
für das laufende Jahr zur Erhebung gelangenden Umlage
halten wir für unmöglich. Wir bitten daher die Mitglieder
des Bürgerausschisses um Ablehnung der stadträtlichn Vor¬
lage.

Des End« der Pferdedroschke » in Berlin . Die Btrli, « -
ftädttsche Verkehrsdeputation hat eine neue Droschenordnung ^
für Grotzberlin angenommen , worin ü . a . gesagt wird , daß
künftig eine Erlaubnis zum Pferdedroschkenfahrvctrieb
mehr erteilt werden soll .



Nus der Landeshauptstadt
Li« Erfolg brr Karlsruher chchgirneansstrllung. Tie nun -

mehr geschlossene Hygieneansstellung wurde von insgesamt
20 000 Personen besucht .

Badisches Landeslhratcr . Am Tonnerstag , deu. 28 . April ,
gelangt das Drama „Ter Patriot " von Alfred Neumqnn zur
dritten Aufführung . Hebbels neüeinstudierte Tragödie . „Ju¬
dith" wird am Samstag , den 30. April , zum erstenmal wieder¬
holt. Im Kouzerthaus geht das Lustspiel „Kreuzfeuer " von
Rudolf Presber und Leo W . Stein zum Drittenmal in Szene .
Für die nächste Erftausführüng , die auf Samstag , den 7. Mai
angesetzt ist , befindet sich „Bolpone" (Der Tanz »ms Geld ),
eine nach Ben Jonsons , des Zeitgenossen und Freundes
Shakespeares , Lustspiel „Volpone <le tlie lox "

( 1605), von
Stefan Zweig frei bearbeitete „lieblose Komödie" in Vorbe¬
reitung . Als nächste Neuinstudierung eines . Werks , der klas¬
sischen Weltliteratur ist für den 20 . Mai Shakespeares
„Macbeth" in Aussicht genommen.

Konzertmeister Josef Peischer, der einem Ruf an das Bad.
Konservatorium für Musik Folge geleistet hat , wird stch nach
langjähriger Abwesenheit am Mittwoch, den 4 . Mai im Ein .
trachtsaal mit seinem hervorragenden Wiesbadener Streich -
quartett dem Karlsruher Konzertpublikum wieder vorstellen.
Diese begeisterungsvolle junge Kammermusikvereinigung hat
allen Städten , in denen sie bisher konzertierte , ungewöhnlich
eindrucksreiche Erlebnisse vermittelt . Die Streichquartete in
Lx -Dur von Mozart , im k'-Moll op . 95 von Beethoven und
in D-Moll op. 10 von Paul Hindemith sind > prachtvolle
Aufgaben, die sich Josef Peischer für diesen Abend mit sei¬
nem vielversprechenden Quartett gestellt hat :

Wetterdienst der Landeswetterwarte Karlsruhe . Der polare
Lusteinbruch hat bei uns zu stärkerer Abkühlung und böigem
Wetter mit Regenschauern geführt . Von Westen rückt jedoch
neue warme Luft heran , so daß wieder leichte Erwärmung
bevorsteht. Der allgemeine zyklonale Witterungscharakter
bleibt jedoch voraussichtlich noch längere Zeit erhalten . Aus¬
sichten bis Dienstag : Etwas wärmer , wolkig , mit weiteren
Niederschlägen bei zeitweise lebhaften Westwinden.

Ikurze « scbricbten aus Laden
DZ ., Mannheim , 24 . April . Am gestrigen Samstag , den

23 . April , konnte das „Nene Mannheimer Bolksblatt " auf
6in 35jähriges Bestehen zurückblicken . Das Blatt hat aus

esem Amlatz ein Gedenkblatt herausgebracht , das die Be¬
ideutung der Presse im allgemeinen und der katholischen
Presse im besonderen in den Vordergrund stellt.

DZ . Heidelberg, 23 . April . Diesen Sonntag vollendet der
.älteste aktive Sänger Badens , Leonhard Klein» sein 90. Le .
hrnSjahr . Gleichzeitig kann er sein 70jährigeS Sängerjubi -

näum feiern . Klein ist Mitbegründer der Heidelberger „ Con-
Icordia" und ihr Ehrenmitglied .

DZ . HSpfingen (Amt Büchen) , 23 . April . Im hohen Al¬
ter von 8» Jahren starb nach schwerem Leiden Altbürgermei -
stcr Johann Ludwig Eiermann , der auch viele Jahre als .Be-
zirtsrat segensreich tätig war -

DZ . Schwetzingen, 23 . April . Gestern nachmittag fand
hier der erste Spargelmarkt in diesem Jahre statt . Die Auf.
fuhr war noch nicht übermäßig groß ; im ganzen wurden ca.
150 fund angeboten, und zwar verlangte man für erste
Sorte 1 RM ., zweite Sorte 80 RPf . und für Suppenspargel
60—70 RPf . je Pfund . Wie jedes Jahr beim ersten Markt ,
war der Geschäftsgang zunächst langsam und schleppend .

DZ : Biberach /Kinzig) . 25 . April . In der Wirtschaft „Zum
Adler " hatten sich am SatnAtag abend drei Fremde einge»
funden , die sich nach .Einbruch der Dunkelheit wieder entfern¬
ten . Zwischen Biberach und dem Zinken Froschbach gerieten
sie anscheinend in Streitigkeiten » in deren Verlauf einer von
ihnen einen Stich in die,Brust und . einen zweiten in den Un¬
terleib erhielt , wodurch die Därme verletzt wurden . . Der Ge¬
stochene starb bald darauf Die Gendarmerie von Offenburg
nahm als der Tat verdächtigt «inen 22jährigen Burschen aus
Lichtenau (Amt Kehl) fest . Der Getötete , der etwa 40 Jahre
alt ist . soll Johann Sporer heißen, und aus der Oberpfalz
stammen.

DZ . Kehl , 23. April . Am Karsamstag nachmittag traf im
Strahburger Hafen das Boot „Mathias Stinnes 5" mit einer
Ladung von 2300 Tannen Reparatianskahle bei einem Tief¬
gang van 2P0 Meter , als Anhang ein . Das Boot ist mit
seinem Anhang am Karfteitag nachmittag in Mannheim ab¬
geschleppt . Auch bei dem derzeitigen günstigen Wafferstand
des Rheines ist diese Leistung unter Berücksichtigung der Ab -
ladetiese für die Oberrheinsahrt «ijt besonders nennenswerter
Erfolg .

DZ . Kenzingen, 23. April . Aus unbekannter Ursache ent¬
stand um Mitternacht in dem Hause des .Schreinermeisters
Vinzent Hrudarf in der Langestratze Feuer , das , angefacht
durch den Südwind , stch auf die Nachbaranwesen ausdehnte
und insgesamt fünf Häuser mit angebauten Okonomiegebäu-
den einäscherte. Eine Familie rettete nichts als das , was
sie auf dem Leibe trug . Die Abgebrannten sind nur schwach
versichert . Der Gebäudeschaden beziffert sich auf rund
40 000 RM ., der Fahrnisschaden auf über 50 000 RM . In
der gleichen Dtratze brannten erst im Jahre 1914 eine An.
zahl Häuser nieder , . .

DZ . Frldbrrg , 25. April . Die letzten milden Tage haben
an den Südseiten der höchsten Schwarzwaldcrhühungen die
Schneedecke grötztenteilS zum Abschmelzen gebracht. Die
Patzhöhen vom Feldbergerhof und Hebelhof sind ebenfalls
schneefrei . Die Landstrahen wurden auch in ihren oberen
Teilen vom Schnee fteigeschaufelt, so dah gestern zum ersten
Male die Postautobuffe von der Bahnstation Bärental bis
zu den Berghotels auftahren konnten. Somit ist jetzt der
Autodürchgangsverkehr Donaueschingen bzw . Freiburg —Patz¬
höhe—Feldberg—Wiesental—Schweiz allgemein wieder er¬
möglicht , und bis auf die Belchenstrahe find sämtliche Schwarz¬
waldgebirgsstraßen mit Kraftwagen befahrbar . An den Nord-
und Osthängen des Feldbergs , Herzoaenhorn und Belchen
lagern noch beträchtliche Schneemassen, die z. Z . eine Mächtig¬
keit von einem Meter aufweisen.

DZ . Wvlfach » 24. April. Wie verlautet , wurden dieser
Tage die vorbereitenden Arbeiten zur Errichtung einer
Kneippschrn Kaltwasserheilanstalt begonnen.

WTB . Kvnstanz, 24 April . Heute nachmittag stürzte im
Chor der Konstanzer Münsterkirche der große Krvnlenchter
von der Decke herab auf die Steinfkiesen , ohne weiteren Scha¬
den auzurichten. Eine Untersuchung über die Ursache des
Unfalles ist im Gange . Wahrscheinlich war eine schadhafte
Stelle an der Befestigung vorhanden. Der Leuchter bestand
aus schwerem massivem Holz , hatte drei übereinander ange¬
ordnete Ringe , an denen kranzartig über dreißig Glühlampen
angebracht waren . Der Unfall ereignete sich während des für
die Kinderkommunion bestimmten Gottesdienstes . Wäre der
Absturz zwei Minuten später erfolgt, so wäre der Leuchter
in die Schar der Kinder hineingefallen , die stch zum Altar
begeben wollten.

DZ . Stuttgart , 21 . April . Staatspräsident a . D . Wilhelm
Bloos ist vor einigen Tagen schwer erkrantt . Sein Zustand
war ernst, hat fich aber neuerdings gebessert.

WTB . Zweibrücken , 25 . April / Hier hat die seit etwa drei
Monaten erschienene deutschnationale Tageszeitung « Die
Kurpfalz ", die ' erste und ' einige deutschnationale Zeitung der
Pfalz , am Samstag , nachdem schon seit einiger Zeit Zah¬
lungsschwierigkeiten beständen, ihr Erscheinen eingestellt.

* Bafel , 24 . April. Als am Sonntag der Bafler Schnell¬
zug das Hanenfteiner Tunnel passierte, stürzte sich der
Karlsruher Zahnarzt Richard Wetgete, wohl in einem Ansall
von geistiger Umnachtung, aus dem Abteil. Er zog sich
schwere Verletzungen zu . die den T»d zur Folge halten .

Dandel und Mirtsckakt
Berliner Devisennotierungen

22 . April 23 . April
Mk « Mf « 4» « rfof

Amsterdam Ivv G. 168.54 168 .96 168.57 169 .99
Kopenhagen 100 Kr. 112,41 112.69 112.42 112.70
Italien . . 100 L. 33.03 23 .09 . 22 .43 22.49
London . . 1 Psd . 20.460 20.512 20.460 20.512
Newhork . . I D. <2135 4/2235 4.2135 42.235
Pari » HX> Fr. 16.50 16.54 16.50 16 .54
Schwelg i 100 Fr. 81.01 81.21 . 81 .02 81 -22
Men 100 Schilling

Kr. 100
59.29 59.43 ! 59.36 59 .44

Prag . . 12.467 12.507 ; 12.476 12.516

Der Großhandelsindex . , Die auf den 20. d. M , berechnet«
Großhandelsinderziffer war mit 134,7 gegenüber der Vor¬
woche fast unverändert .

Gesellschaft für Spinnerei und Weberei Ettlingen . In der
am Samstag abgehaltenen Generalversammlung wurde für
das Jahr 1926 die Ausschüttung einer Dividende van 8 Proz .
aus nom . 5 600 060 RM .. auszahlbar ab 24. April d. I . , be¬
schlossen .

Staatsanzeiger
Dem Katholischen Kirchenbauverein in Kempten-Ost wurda

die Erlaubnis zum Losvertrieb in Baden erteilt .
Karlsruhe , den 20. April 1927.

Der Minister des Innern
I . V . : Föhren bach

personeller Hell
Ernennungen, Versetzungen , Zuruhesetzungen usw.

der planmäßige« Beamten.
Aus dem Bereich des Ministeriums des Kultus

und Unterrichts
Znrnhegesetzt:

auf Ansuchen bis zur Wiederherstellung der Gesundheit Real¬
lehrer Heinrich Fluter an der Realschule in Kenzingen.

Ausgrschieden gemäß Artikel 14 RPAB . :
Hauptlehrerin Frau Klara Rapp in Mannheim .

Ministerium der Finanzen
Domänenabteilung

Ernannt :
Zu Finanzobersekretären r die Finanzpraktikanten Johann

Janzer in Freivurg und Josef Haller in MeerSburg , und die
Verwaltungspraktikantin Helene Böhrer in Baden.

Forftabteilung
Entlasten auf Ansuchen :

Forstafsistent Raimund Bächle in Oberwolfach.

ttQtt Hochverzinsliche Anlagewerte <>>M«>. sichergestellt)
werden stets an unseren Schaltern abgegeben 306• «OB.,* «

Telephon
6000 bis 0013 Rheinische Kreditbank

abgegeben

Filiale Karlsruhe

Baden -Baden . K .345 .
Handelsregistereintrag

Abt. A Band I O . -Z . 43
— Firma Ernst Brvckhosf ,
Buchhandlung und Leih¬
bibliothek in Baden -Ba¬
den — : Inhaberin ist jetzt
Marie Brockhosf , ledig, in
Baden -Baden . Deren Pro¬
kura ist erloschen .

Baden , 4. April 1927 .
Der Gerichtsschreiber

des Bad. Amtsgerichts.
Bruchsal. K .363 .

Handelsregister A Bd. II
O .-Z. 808 , Firma A. Köh .
Irr & C« ., Zigarrenfabrik »
Mingolsheim . Gesellschaf¬
ter sind : Antop Köhler,
Zigarrenfabrikant in Oest-
ringen , und Emil Köhler,
Kaufmann in Ringols -
heim. Offene Handelsge¬
sellschaft . Die Gesellschaft
hat am 1 . April 1927 be¬
gonnen.

Bruchsal. 8. April 1927.Bad. Amtsgericht Hl .
Buchen . K .390

Handelsregiftereinträge
Walldürn Abt . 8 O .-Z.16 — Zweigniederlassung,
Zentrale der landwirt¬
schaftlichen Lagerhäuser
A. -G. in Tauberbischofs-
hrim , Filiale Walldürn —
und O .-Z. 17 — Zweig¬
niederlassung. Zentrale
her landwirtschaftlichen
^Lagerhäuser B . -G . in Tau -
GörbtschofSheim , Filiale
Hardheim — : Durch die
Generalversammlung vom
>27 . 12 . 1926 wurde die

Herabsetzung des Grniid -
ts um 650 000 RM

Josten . Die Herab-
ang der GrundkapstalS

Lentral - Dandets - IKegtster kür Waden.
ist erfolgt . Letzteres be¬
trägt jetzt 1365000 RM .
Durch Beschluß der glei¬
chen Generalversammlung
wurden 8 4 (Grundkapi¬

tal ) und 8 23 Abs . 1 .
(Stimmrecht der Vorzugs ,
aktien) des Gesellschafts¬
vertrags geändert . Das
Vorrecht der Vorzugsak¬
tien auf einen Gewinn¬
anteil von 6 % mit Nach¬
zahlungsanspruch .ist be¬
seitigt . Das Stimmrecht
der Vorzugsaktien ist auf
300 Stimmen für die Ak¬
tie herabgesetzt. Die Pro¬
kura des Otto Schwellin -
ger, Hermann Sattler ,
Ernst Farrenkopf , Josef
Grübet und Severin
Wagner ist erloschen. .

Buchen, 8 . Apru 1927 .
Bad . Amtsgericht .

Bühl . & 346 .
Handelsregistereintrag

B O .-Z. 26 zu Firma
.Bühlag " A . -G . für

Schrauben - u. Maschinen»
induftrie in Bühl : August
Hof ist als Vorstand ab¬
berufen und an seiner
Stelle Albert Höll, Bank -
Prokurist in Bühl , zum
Vorstand bestellt. Bühl .2& März 1927 . Bad.
Amtsgericht.

Durlach . K.347 .
Handelsregister B. Ein¬

getragen am 11. April
1927 zur Firma Ritter -
Biber A. -G . in Durfach :
Die Firma ist geändert in
Rittet , Aktiengesellschaft,
und demgemäß der 8 1 deS
Gesellschaftsvertrags ge¬

ändert . DaS Grundkapi¬

tal soll nach den Beschlüs¬
sen der Generalversamm¬
lung vom 1. Oftober 1926
und 1. März 1927 von
2 500 000 Reichsmark auf
1 000 000 Reichsmark her¬
abgesetzt und n>"h erfolg¬
ter Zusammenlegung von
1000000 Reichsmark durch
Ausgabe von Inhaber¬
aktien im Nennbetrag von
je 10000 , 1000 und 100
Reichsmark um einen Be¬
trag bis zu 8,5 Millionen
Reichsmark auf einen Be¬
trag biS zu 4,5 Millionen
Reichsmark erhöht wer¬
den. Der Firma Ritter

Dental Manufacturing
Company Ine . in Roche-
ster, N. A. , ist das Recht
eingeräumt , die neuge-
zeichneten Aktien zu Pari
gegen Einbringung ihrer
Forderung gegen die Ge¬
sellschaft in Höhe von
2 926 000 Reichsmark zu
übernehmen . «

Amtsgericht Durlach.

Freiburg . ' K.329
Handelsregister Frei¬

burg i . Br .
A Bd. I O .- Z . 114, Fir¬

ma K . A. Schüler» Frei¬
burg : An Stelle der durch
Tod ausgeschiedenen Leo¬
pold West Witwe ist Ja¬
kob Klappholz Ehrstau ,
Wilhelmine geb . Weil, in
Ulm am 25. September
1925 in das Geschäft als
persönlich haftende Gesell¬

schafterin eingetreten .
Bertretungsberechtigt ist
nur der GesellschafterBer¬
ichold Weil in Freiburg .
Lun 22 . März 1927.

A Bd. IX O>8 261,

Brrthold - Apotheke, Carl
Hrchinger, Freiburg . In¬
haber ist Carl Hechinger,
Apotheker in Freiburg .
Am 23 . März 1927.

A Bd. VIII O .-Z. 227:
Die offene Handelsgesell¬
schaft Lrdrrhosr * Ehrat ,
Frerburg , ist aufgelöst,
die Firma erloschen . Am
23. März 1927.

A Bd. IX O.-Z . 252 ,
Lutz * Bischofs» Verlag
für moderne Musik in
Freiburg . Gesellschafter
der am 11 . März 1927 be¬
gonnenen offenen Han¬
delsgesellschaft find Georg
Lutz, Kaufmann , und
Willy Bischofs, Kapell¬
meister, beide in Freiburg .
Am 24. März 1927 .

A Bd . II O .-Z. 136 :
Firma I . B. Berit , Frei¬
burg, ist geändert in An¬
toinette Neugebaüer . Am
26 . März 1927.

A Bd. IX O .-Z . 253 ,
Firma Samuel Hauser ,
Zweigniederlassung Frei -
bnrg als Zweigniederlas¬
sung der Firma gleichen
Namens in Lahr . Inha¬
ber ist Kaufmann Her¬
mann Hauser in Lahr .
Am 26 . März 1927 .

A Bd . IX O .-Z . 254 .
Firma Oskar Radeck,
Freiburg . Inhaber ist Os¬
kar Radeck, Kaufmann in
Freiburg . Deffen Ehefrau ,
Frieda Radeck, geb . Äey -
mann , Freiburg , hat Pro¬
kura. Am 29 . März 1927 .

A Bd. IX O .-Z. 255,
Reise- und Berkehrsver¬
lag Steinmetz tt Möhl-
mann , Freiburg . Persön¬
lich haftende Gefellschafter

der am 24. Januar 1927
begonnenen offenen Han¬
delsgesellschaft sind Paul
Steinmetz und HanS
Möhlmann , beide Buch¬
händler in Freiburg . Am
29 . März 1927 .

A Bd. IX O .-Z . 266.
Tecon Laboratorien An¬
ton Müller , Freiburg . In¬
haber ist Anton Müller ,
Chemiker in Freiburg .
Am 36 . März 1927.

A Bd. IV O .-Z. 91 , I .
Bielefelds Berlag , Frei¬
burg : Ein Kommanditist
ist ausgeschieden, ein an¬
derer eingetreten . Am
30 . März 1927 .

A Bd . IX O . -Z. 257, :
Firma Moritz WohnhaS,
Freiburg . Inhaber ist
Moritz Wohnhas , Kauf¬
mann in Freiburg . Am
31 . März 1927 .

Gemäß 8 31 Abs . 2
H.-G .-B . werden folgende
Firmen von Amts wegen
im Handelsregister ge¬
löscht :

Olga Wendling , Frei¬
burg , _ .

Friedrich Günther , Frer¬
burg .

Karl E . Rusch, Frei¬
burg .

Konrad Wisotzkh, Frei¬
burg ,

R » ' - BenninghauS ,
Freiburg ,

Karl Römer , Freiburg ,
Anton Bnrgath , Frei¬

burg .
Alfons Zimmermann ,

Freiburg ,
Hermiue Witzigmann ,

Freiburg ,
Freiburger Rundfunk -

Vertrieb Weber * Witze¬
mann , Freiburg ,

Georg Engel , Freiburg ,
Aluminium HeroS , Alu¬

minium - Fabrik» Gesell¬
schaft mit beschr. Haftung
in Freiburg ,

„Metallo" Gesellschaft
mit beschr. Haftung in
Freiburg .

Nachstehende Firmen ,
welche nicht mehr bestehen
sollen, werden gemäß
8 31 Abs . 2 H .-G .-B . von
Amts wegen gelöscht wer¬
den, wenn nicht binnen
drei Monaten Widersprach
gegen die beabsichtigte
Löschung erhoben wird:
. A Bd. II O -Z. 370 :
I . Maier , Freiburg .

A Bd. V O .-Z. 176 :
Oskar Belten, Freiburg .

A Bd. VI O .-Z . 321 :
Freiburger Sprnngfeder -

Matratzensabrik Karl .
Bau « , Freiburg .

A Bd. VII O -Z. 43 :
Süddeutsche Optische In¬
dustrie Mathias Thoma,
Freiburg .

A Bd. VII O -Z. 123:
Süddeutsche Nenheiten-
Jndustrie Karl Roeck » Frei¬
burg .

A Bd. VIII O . -Z. 34 :
Ludwig Unserer, Freiburg .

A Bd. VIII O .-Z. 198:
Ernst G . Mäher , Frei¬
burg .

A Bd . VIII O -Z . 361 :
Franz Rennich, Freiburg .

A Bd . IX O .-Z . 8 : Jo¬
sef Recht , Freiburg .

A ft IX O .-Z. 61 :
Wrbwarengrohhandluug

Sigmund Kaffcwitz, Frei¬
burg.

A Bd . IX O. - Z. 77 :
Auto - Brrtrieb Lilly Mes¬
ner, Freiburg .

B Bd. I O .-Z. 29 : Teu .
tonenhans Gesellschaft mit
beschräntter Haftung in
Freiburg i . B . : An Stelle
des Carl Glöckner ist Syn¬
dikus Dr. Gustav Schnei¬
der in Freiburg als Ge¬
schäftsführer bestellt. Am
22 . März 1927 .

8 Bd. V O .-Z. 108 :
Süddeutsche Kolloid - Ge -
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Freiburg : An
Stelle des durch Tod aus¬
geschiedenen Dr. Paul von
Hermann ist Hans Hun -
ziker , Industrieller in
Brugg , Schweiz , als Ge¬
schäftsführer bestellt. Am
25 . März 1927.

Amtsgericht Freiburg .

Gernsbach. K.348.
Handelsregister B O -Z.

23 — Franz Krämer , Sä¬
gewerk, Holzhandlung und
Zimmergrschäst G . m . b.
H . , mit dem Sitz in For -
bach — : Die Gesellschaft
ist durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 19 . März
1927 aufgelöst. Liquida¬
tor ist der bisherige Ge¬
schäftsführer Franz Her¬
mann Müller , Kaufmann
in Forbach. Gernsbach ,
6. 4 . 1927. Amtsgericht . '

Heidelberg . K.349.
Die Firma Union Han ^

delsgesellschast mit be¬
schränkter Hastnng in ,
Ncckargemünd , eingetragen
im Handelsregister Abt . A
Bd . IV O . -Z . 3 , wird von
Amts wegen gelöscht , wenM
nicht binnen drei Mona »,
ten von dem Inhaber bzw^



dessen Rechtsnachfolger
Widerspruch erhoben wird.
Heidelberg , 7 . April 1927 .
Amtsgericht, B 2 . Regt ,

ftergrricht.
Heidelberg . K.350.

Handelsregister Abt. A
Band V O .-Z. 127 : Die
Firma Kahl A Co„ Kom¬
manditgesellschaft» in Hei¬
delberg, tvurde von Amts
wegen gelöscht . Band IV
O . - Z. 44. zur Firma
Geschw . Überle in Heidel¬
berg : Die Gesellschaft ist
aufgelöst und Anna Ka¬
tharina Überle in Heidel¬
berg nunmehr alleinige
Inhaberin der Firma .
Band IV O .-Z . 111, zur
Firma Georg Wolfrnm in
Heidelberg . Inhaber der
Firma ist jetzt Robert
Wolfrum , Kaufmann in
Heidelberg. Dem Kauf¬
mann Georg Wolfrum in
Heidelberg ist Prokura er¬
teilt . Der Übergang der
im Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen '
und Verbindlichkeiten istbei dem Erwerbe dessel¬ben durch Robert Wolf¬rum ausgeschlossen. Bd. V
O .-Z . 84, zur Firma Hei¬
delberger Faßbürsten - und

Branereiartikel -FabrikGallnS Mahler in Heidel¬
berg . Dem Fritz Mahler ,
Kaufmann in Heidelberg,
ist Prokura erteilt . Bd . V
O .-Z . 238 , zur Firrna
Franz List in Heidelberg :
Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst und Franz List .
Kaufmann in Heidelberg,
nunmehr alleiniger Inha¬ber der Firma . Band VI
O .-Z . 111 , Firma Odeon
Palast Elise Schulten in
Heidelberg und als Inha¬berin Friedrich Schulten ,
Kaufmann . Wwe., Elise
geb . Bollenbacher, in Hei¬
delberg.

Abt. B Band III O .-Z.34 , zur Firma Friedrich
Dröll , Aktiengesellschaft in
Heidelberg : An Stelle des
ausgeschiedenen Otto Su -
da wurde Reinhold Stilzin Sinsheim zum Vor¬
stand bestellt, und ist der¬
selbe durch Beschluss des
Aufsichtsrats vom 26 .März1927 ermächtigt, die Ge¬
sellschaft allein zu vertre¬
ten.

Heidelberg, 6 . April 1927 .
Amtsgericht, 8 2 . Regi¬

stergericht.
Heidelberg. K.381 .

Handelsregister Abt. A
Band I O .-Z. 172 : Die
Firma Louis Seelig in
Heidelberg ist erloschen .

Band I O .-Z . 169. zurFirma Eduard Walter in
Heidelberg : Inhaber der
Firma ist jetzt Josef
Scheichel , Kaufmann in
Heidelberg. Der Über¬
gang der im Betriebe des
Geschäfts begründetenFor -
derungen und Verbindlich¬keiten ist bei dem Erwerb
derselben durch Josef
Scheichel ausgeschlossen .

Band III O .-Z . 816 :Die Firma Scheifele A
Becker in St . Ilgen ist ge¬ändert in Scheifele &
Becker, Inh . Julius Becker.Abt. B Band IV O .-Z.60 , Heidelberger Rund¬
fahrt - und Autobus - Ber -
kehrSgefellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Hei¬
delberg. Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 14.Februar1927 festgestellt. Gegen¬
stand des Unternehmens
ist der Betrieb von Fahr¬ten mit Gesellschaftswa¬
gen . Insbesondere soll dem
Verkehrsbedarf durch Ein¬
richtung bestimmter Ver¬
kehrslinien , als auch der»
Unternehmen von Gesell¬
schaftsfahrten in Heidel¬
berg und die Ferne ent¬
sprochen werden . Die Ge¬
sellschaft ist berechtigt, die
Vermittlung von Kraft¬
fahrzeugen aller Art aus¬
zuführen . Die Gesellschaft
führt als Reparaturwerk
Instandhaltung und In¬
standsetzung bei den Kraft¬
fahrzeugen aller Art durch .Zur Erreichung diesesZwecks ist die Gesellschaftberechtigt, sich an gleich¬artigen oder ähnlichen Un¬
ternehmungen zu beteili¬
gen oder solche zu erwer¬ben . Stammkapital :80 000 RM . Geschäftsfüh¬rer sind : Gottfried Schank,

Chauffeur , Gottfried
Schank, Chauffeur - Ehe¬

frau , Luise geb. Gobler . u .
Karl Biller , Kaufmann ,
alle in Heidelberg. Die
VertrekungsbefugniS be¬
ruht daher mindestens auf
zwei Organen . Die Be¬
kanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen nur im
Heidelberger Tageblatt .
Heidelberg, 9. April 1927 .

Amtsgericht . 8 2.
Register,rricht .

Kckrlsrnhe. K .360 .
Handelsregistereinträge .

1 . Badische Bank in
j Mannheim mit einer

Zweigniederlassung in
Karlsruhe . Durch Be¬
schluss der Generalver¬
sammlung vom 21 . Febr .
192? wurde der Gesell¬
schaftsvertrag in § 10 Ab¬
satz 3 (Hinterlegung von
Aktien zwecks Teilnahme
an der Generalversamm¬
lung ) geändert . 9 . 4. 1927 .

2. Röckel & <£* ., Gesell¬
schaft m. beschränkter Haf -
tung , Karlsruhe . Der Ge¬

schäftsführer Friedrich
Röckel ist ausgeschieden.
9. 4 . 1927.

3. Süddeutsche Gipsin¬
dustrie, Gesellschaft mit
beschräntter Haftung in
Karlsruhe . Durch Be¬
schluss der Gesellschafter¬
versammlung vom 11.
April 1927 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst . Der bis¬

herige Geschäftsführer ,
Franz Bosch, Gipsermeister
in Ettlingen , ist Liquida¬
tor . 14. 4 . 1927 .

4. Kinderschuh - Fabrik
Badenia , Gesellschaft mit

beschräntter Haftung ,
Karlsruhe . Die durch Jo¬
sef Bahlinger , Kaufmannin Pirmasens infolge Auf¬
lösung der Gesellschaft
ausgeübte Liquidation ist
beendet. Die Firma ist
erloschen. 13. 4. 1927 .

5. Mermagen A C*„
Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung , Karlsruhe ,
wohin der Sitz der Gesell¬
schaft von Pforzheim ver¬
legt wurde (Oberfeld -
str. 14). . Gegenstand des
Unternehmens : Handels¬
geschäfte aller Art .

Stammkapital : 10000
Reichsmark. Geschäftsfüh¬rer : Ernst Mermagen ,
Prokurist , Karlsruhe , undWalter Hehmann , Kauf¬mann , ebenda . Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am
25. August 1923 festge -
stellt, am 14. Januar 1926
in 8 4 (Stammkapital ) u.
am 9. März 1927 in ß 1
(Sitz ) geändert . Mehrere
Geschäftsführer vertreten
die Gesellschaft einzeln .Die öffentlichen Bekannt¬
machungen der Gesellschaft
erfolgen durch die Karls¬
ruher Zeitung . 14. 4. 1927 .6. Dyckerhoff & Md -
mann , Aktiengesellschaft,

Biebrich, Niederlassung
Karlsruhe . Direktor Lud¬
wig Kling ist aus dem
Vorstand auSgefchieden.14. 4 . 1927 .

Badisches Amtsgericht.

Karlsruhe . K .361 .
1 . Antpn Banscher,

Karlsruhes Die Firma ist
erloschen . . 9 . 4. 1927 .2. R . « . Adler, Karls -
ruhe . Prokura : Fräulein
Amalie Bauman » , Buch¬
halterin , Karlsruhe . 12. 4.
1927 .

Badisches Amtsgericht.
Karlsruhe . K .897

Handelsregistereinträge .
1 . BickelAGroh,Gesell -

schaft mit beschräntter
Haftung , Graben . Die Li¬
quidation ist beendet. Die
Firma ist erloschen. 14 . 4.1927 .

2 . Badische Landes -Elek-
trizitätsversargung , Ak¬
tiengesellschaft (Baden ,
werk ), Karlsruhe . Dem
Wolfram Hauger , Regie¬
rungsrat in Karlsruhe , ist
Prokura in der Weise er¬
teilt , dass er nur in Ge¬
meinschaft mit einem Vor¬
standsmitglieds zur Ver¬
tretung der Gesellschaft
berechtigt ist . 16 . 4 . 1827 .3. Bauvertrieb , Gesell¬
schaft mit beschräntter
Haftung » Karlsruhe . Durch
Gcsellschafterbeschluß vom4. März 1927 ist daS
Stammkapital um 12 000RM . auf 15 000 RM . er¬höht worden. Durch den¬
selben Beschluss ist der
Gesellschaftsvertrag in 8 8
Absatz 1 (Geschäftsjahr )und in 8 4 (Stammkapi¬

tal ) geändert worden . 21 .
4. 1987.

Badisches Amtsgericht.
Konstanz. K .384.

B Band II O .-Z . 39 :
Aktiengesellschaft für Ma -
schtnenban vormals Adolf
Graf in Konstanz : Die
Generalversammlung vom
15. März 1926 hat unter
Aufhebung des Beschlusses
vom 29. Januar 1925 über
Erhöhung des Grundkapi¬
tals um 60000 Reichs¬
mark die Erhöhung des¬
selben um 25000 RM . auf
275000 RM . durch Au»,
gäbe von 25 auf den In¬
haber lautenden Aktien im
Nennbetrag von je 1000
Reichsmark beschlossen . Die
Erhöhung ist erfolgt . Die
Satzung wurde in §§ 3 u.8 nach Matzgabe der ein¬
gereichten Niederschrift ge¬ändert . Die 25 neuen Ak¬
tien wurden zum Nenn¬
betrag auSgegeven. 4 .4 .27.

i A Band V O .-Z. 45 :
Helen« Beck in Konstanz :

-Dem Kaufmann Karl Beck
in Konstanz ist Prokura
erteilt . 9. 4 . 27.

! Bad . Amt»,reicht I ,
> Konstanz.
Lahe . K .351 .

Handelsregister Lahr A
II O .-Z . 208 , Firma Al -
brrt Häs in Meihenheim .
Inhaber Albert HäS, Fa¬brikant in Meitzenheim.

Lahr . 4. April 1927 ..
Amtsgericht.

Lahr . K .352 .
Handelsregistereintrag _Lahr , Abt. B O .-Z. 80 ' —

Rheinische Tabakmannfak¬
tur , Gesellschaft mit be¬
schräntter Haftung in
Ichenheim — : Durch Ge¬
sellschafterbeschlußvom 20 .
März 1927 wurde die Ge¬
sellschaft aufgelöst. Die
Prokura des Wilhelm
Kamm und des Willy
Vieser ist erlöschen. Wil¬
helm Vieser, Kaufmannin Lahr , ist Liquidator .

Lahr , den 8. April 1927.
Bad . Amtsgericht.

Mannheim . K .332
In da» Handelsregisterwurde heut« eingetragen

zu den Firmen :
1 . „Jnkra " Industrie -

bedarf - u . Kraftwagen -
Verkaufs -Gesellschaft mit

beschräntter Haftung ,
Mannheim : l)r. Kurt Ei¬
mer ist nicht mehr Ge¬
schäftsführer . Theodor
Mai , Kaufmann , Mann¬
heim^ ist zum Geschäfts¬
führer bestellt. Die Pro¬
kura ' des Theodor Mai ist
erloschen . DaS Stamm¬
kapital ist gemäss dem Be-

i schlaffe der Gesellschafter¬
versammlung vom 6 . April
1926 um 30 000 RM . er¬
höht und beträgt jetzt50000 RM .

2. Dentsch-Südamerika -
ntsche Export . & Import -
Aktiengesellschaft (Jndu -

strie-Konzeru ), Mann¬
heim : Die Prokura des
Hermann Kappes ist er¬
loschen .

3 . Siegerin - Goldman -
Werke, Gesellschaft mtt üe .

schräntter Haftung ,
Mannheim : Die Prokura
des Heinrich Rümpen ist
erloschen .

4 . „Phönix " Internatio¬
nale Schiftahrts - & Spe¬
ditionsgesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Mann¬
heim : Die Firma wird
von Amts wegen gelöscht .
Mannheim . 12. April 1927 .

Bad . Amtsgericht
F . G . 4.

Mannheim . K.366 .
In das Handelsregister

wurden eingetragen die
Firmen :

Am 14. April 1927 :
1 . Kellerei - Maschinen¬

bau Mannheim Wieffe A
Bentz Gesellschaft mit be-
fchränfter Haftung , Mann¬
heim . Der Gesellschafts¬
vertrag der Gesellschaftmit beschränkter Haftung
ist am 1 . April 1927 errich-
tet . Gegenstand de? Un¬
ternehmens ist : Herstel¬
lung und Vertrieb , sowie
Reparatur von Kellerei-
Maschinen und von Er¬
satzteilen zu. solchen Ma¬
schinen . Das Stammkavi -
ial beträgt 20 000 RM .
Geschäftsführer sind Phi¬
lipp Wieffe, Ingenieur ,
Mannheim , und Konrad
Bentz, Obermeister .Mann -
heim . Wenn mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt find.

so wird die Gesellschaft
durch zwei Geschäftsfüh¬rer gemein!«»« oder durch
einen Gchchästsführer in
Gemeinfchc ^ t mit einem
Prokuristen vertreten . Bon
den Geschäftsführern Phi -
lipp Wieffe und Konrad
Bentz ist jeder selbständig
vertretung -berechtigt, auch
wenn mehrere Geschäfts¬
führer bestellt find. Jeder
Gesellschafter ist berech .
ttgt , das GesellschastSver-
hältnis mit Frist von sechs
Monaten zu kündigen.Als nicht eingetragen wird
veröffentlicht : Die gesetz¬
lich vorgeschriebenen Be¬
kanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen nur in
der Reuen Badischen Lan -
deSzeitung. GefchäftSlokal:
Kleine Wallftadtftr . Nr . 5.

2. Boden-Erwerbs - und
BerwaltnngS - Gesellschaft

mit beschräntter Haftung »
Mannheim . Der Gesell¬
schaftsvertrag der Gesell¬
schaft mit beschräntter
Haftung ist am 11.
Marz/8 . April 1927 errich¬
tet . Gegenstand des Un¬
ternehmens ist : Der Er¬
werb und Veräußerung ,
Verwaltung und Verwer¬
tung von erbauten und
unbebauten Grundstücken,
von Hypotheken und ande¬
ren dinglichen Rechten, so¬wie die Vornahme aller
damit zusammenhängen¬

den Geschäfte. Das
Stammkapital beträgt20 000 RM . GeschästMh -
rer sind Georg von Ma¬

ries . Grubenbesitzer,Wiesbaden , und l)r. jur .
Adolf Afper, Rechtsanwalt ,
Kilchberg b . Zürich. Wenn
mehrere Geschäftsführer
bestellt sind, so wird die
Gesellschaft durch zwei Ge-
schäftsführer gemeinsam,oder durch emen Ge¬
schäftsführer in Gemein¬
schaft mit einem Prokuri¬
sten vertreten . Als nicht
eingetragen wird veröf¬
fentlicht : Die gesetzlich vor¬
geschriebenen Bekanntma -
chungen der Gesellschaft
erfolgen nur im Deut¬
schen Reichsanzeiger . Ge-
schästslokal: Ol,2 .

Am 16. April 1927 :
3. Naber - Brik« Gefell-

schaft mit beschränkter
Haftung Filiale Mann¬
heim, Mannheim , als

Zweigniederlassung der
Firma Naber -Briko Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Rheydt . Der
Gesellschaftsvertrag der
Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung ist am 16.
März 1911 errichtet , ab¬
geändert am 29 . Juni
1915 und 28 . Mai 1926 .
Gegenstand d«S Unterneh¬
mens ist : Der Ankauf u.
Verkauf von Kohlen, Bri -
kets und Brennmateria¬
lien aller Art, sowie der
Abschluss von allen Rechts-
gefchäften, welche direkt
oder indirett diefemZweckedienen . DaS Stammkapi¬
tal beträgt 5000 Reichs¬mark. Geschäftsführer
sind : Heinrich Vornell ,
Kaufmann , Rheydt , Paul
Naber , Fabrikant , Rheydt,und Dr, Richard Pohl ,

Diplom - Kaufmann .
Rheydt. . Wenn mehrere

Geschäftsführer bestellt
sind , so wird die Gesell¬
schaft durch mindestens
^
wei

Geschäftsführer
oder

rer und einen Prokuristenvertreten .
4 . Treuhänder -Gesell¬

schaft Strätrr A Lorentz,
Mannheim . Die offene
Handelsgesellschaft hat am
1 . April 1927 begonnen.
Persönlich haftende Ge¬
sellschafter find die Kauf¬
leute Leo Sträter , Mann¬
heim, und Rudolf Lorentz,
Seckenheim.

5. Arnold St Frommer ,
Mannheim . Die offene
Handelsgesellschaft hat am
1 . April 1927 begonnen.
Persönlich hastende Ge¬
sellschafter find Han -

Frommer . Kaufmann ,
Mannheim , und Karl Ar¬
nold, Ingenieur , Mann¬
heim.

6 . Wilma Kaufe»,
Mannheim . Jubaber ist
Wilma Kausen geborene
Schwaninger , Ehefrau des
Oberingenieurs Wtchelm
Hubert Kausen , Mann¬
heim.

Ferner wurde eingetra¬
gen zu de« Firmen :

Am 18. April 1927 :
7. »De« «" Deutsche Au-

zeige« . Gesellschaft mit
beschräntter Haftung.

Aunoueenexpedttton,
Mannheim : Alfred Vögele
ist als Geschäftsführer
ausgeschieden.

8. Elfriede Albrrs »
Mannheim : Die ProkuradeS Johann Baptist Schuck
ist erloschen.

9. Laut» Hoefer, Laden¬
burg : Die Firma ist er¬
loschen .

10. Prlzhan » Franz
Dchüritz, Mannheim : Die
Firma ist geändert in
»Franz Schüritz". Ge-
schäftSzweig ist jetzt : Han¬del mit Pelzwaren . Fabri¬kation und Vertrieb che¬
misch technischer Artikel.Am 16 . April 1927 :

11 . Kombach " Kohlt».
Handelsgesellschaft Mann¬
heim mit beschräntter Haf¬tung , Mannheim : Dem
Gustav Senz in Mann¬
heim ist Gesamtprokuraderart erteilt , dass er ge¬meinsam mit einem Ge¬
schäftsführer oder einem
Prokuristen zur Zeichnungder Firma berechtigt ist.12. Lagerplatzgesellschaf»
Rheinau mit beschräntter

Haftung , Mannheim :
Thaddäus Xobolfki ist
nicht mehr Geschäftsfüh¬rer . Rudolf Erles , Mann - '
heim, ist zum Geschäfts¬
führer bestellt. Die Pro¬kura des Rudolf ErleS ist
erloschen.

13. Deutsch - Südameri¬
ka »ische Export - « . Im¬
port Attieugesellschast (In -
dustrie - Konzern ), Mann¬
heim : Die Firma ist ge» !
ändert in „Sueda " Wftien -
gefellfchaft für Industrie -
Maschine « . Der Gesell-
schastsvertrag ist durch Be¬
schluss der Generalver¬
sammlung vom 25. März
1927 hinsichtlich der Firma
abgeändert .

14. Karl Arnold , Inge¬nieur , Mannheim : Die
Firma ist erloschen.

15. Ernst Schwarz A
Co ., Mannheim : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst, die
Firma erloschen.

16. Flachs A Lamm,
Chemische -Technifche Pro¬dutte , Mannheim : Die
Firma ist erloschen.

17. Friedrich Siering ,
Mannheim : Auf Kauf¬
mann Friedrich SieringWitwe, Emilie geborene
Siebel , in Mannheim

ging das Geschäft durch
Erbfolge über . Sie führt
eS unter der bisherigen
Firma fort .
Bad . Amtsgericht Mann¬

heim F . G . 4.

Mannheim . K .385.
Handelsregister .

In das Handelsregister
wurde eingetragen am 20.
April 1927 die Firma :

1 . Wilhelm Schmidt,
Mannheim . Inhaber ist
Wilhelm Schmidt . Kauf¬mann , Mannheim .

Ferner wurde am 21.
April 1927 zu folgenden
Firmen eingetragen :

2. Rheinisch« Gummi -
«nd Crllnloid -Fabrik ,

Mannheim : vr . jur . Ernst
Alexander Gernandt ist
nicht mehr stellvertreten¬des Vorstandsmitglied .

3. Türttfch -Dentfche
Handelsgesellschaft mtt be¬
schräntter Haftung » Mann¬
heim : Der Geschäftsfüh¬rer Mustafa Fuad Kemal
wohnt jetzt rn Hamburg .
Bad . Amtsgericht Mann¬

heim F . G . 4.

Mannheim . K.386 .
Die Inhaber oder die

Rechtsnachfolger der In¬
haber bzw. die Liquidato¬
ren der nachgenannten , im
Handelsregister hier ein¬
getragenen Firmen wer¬
den aufgefordert , binnen 3
Monaten einen etwaigen
Widerspruch gegen die be-
absichtrgte Löschung der
Firmen schriftlich oder zu
Protokoll hier zu erheben :

Lang A Kaufmann ,
Mannheimer Holzwolle¬

fabrik Le , Prager ,
Merknr -Drogerie Karl

Keller,
Ludwig Mezger ,
Carl A . Sieber je .»
Süddeutsches Immobi¬

lien - n . Hypothekrubüro
Georg Häßler ,

« . « ietrn A CIe*
Adolf « ollhard».
Jakob Weizman «,
Philipp Wohlschlegel »Adler A Co., Motor -

fahrzengr mit beschränk¬
ter Haftung ,

Rudolf Berg « ««« Ge¬
sellschaft mit beschräntter
Haftung ,

E . Theilacker Gesell-
schaft mit beschränkter
Haftnng , alle in Mann¬
heim.
Mannheim , 19.April 1987.

Amtsgericht F . G . 4.
Müllheim . « .887 .

Zum Handelsregister A— O .-Z . 8 —, „Firma
Hotel Römerbad Gebrü¬
der Joner in Badenwei¬
ler " wurde heute einge¬
tragen : Die Gesellschafte-rin Louis Joner Witwe,Berta geb . Herbster, in
Badenwetler ist mit dem
1 . Januar 1927 aus der
offenen Handelsgesellschaft
auSgefchieden.

Müllheim . 8. April 1927.
BadischrS Amtsgericht.

Oberktrch. « .811 .
Zum HandelsregisterAbt. A O .-Z . 206 wurde

bet der Firma Drahtwerk
Opprna « Huber, gackerst
n. Schroer in Oppenau
eingetragen , dass der Ge-

sellsAster Wilhelm
Schroer am 81 . l . 1987
auS der Gesellschaft auS-
geschieden ist.

Oberkirch, 18. April 1937.
Bad . Amtsgericht.

— Der Registerführer . —

Oberkirch. K.36S.
Zum HandelsregisterAbt. A O .-Z. 146 wurde

das Erlöschen der Firma
Hermann Fischer in Ober¬
kirch eingetragen .
Oberkirch. 18. April 1937.

Bad . Amtsgericht.
Drr Regifterführer .

Oberttrch . K .398
Zum HandelsregisterAbt. A O . -Z . 184 wurde

daS Erlöschen der FirmaOtt » Roth in Oppencm
eingetragen .
Oberkirch, 38 . April 1937 .

Bad . Amtsgericht.
Der Regifterführer .

Oberkirch. K .393
Zum HandelsregisterAbt. B O .-Z . 6 ist bei der
Firma Progreßwerk

Oberkirch Aktiengesellschaft
in Stadelhofen eingetra¬
gen worden , dass die Pro¬kura des Kaufmanns Jo¬
sef Wert in Stadelhofen
seit dem 31 . Dezember
1936 erloschen ist.
Oberkirch, 22 . April 1937.

Bad . Amtsgericht.
Der Regifterführer .

Pforzheim . « .858 .
Handelsregistereinträge .
1 . Firma Theodor Klotz

in Pforzheim , Eberstein-
str . 6. Inhaber ist Tech¬
niker Theodor Klotz in

Eisingen . (Angegebener
Geschäftszweig : Knopf-

fabrikanon .)
2. und 3. Die Firmen

Wm . Stoette Nachf . und
Käser A Co . in Pforz¬
heim sind erloschen: von
Amts wegest gelöscht .

4. Firma Karl Manrrr
in Pforzheim , Zerrenner -
str . 46 : Die Prokura des
HanS Maurer ist been¬
digt.

5. Firma Wahl A Mit»-
ner in Pforzheim . Renn -
feldstr. 14 : Me Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Der

bisherige Gesellschafter
Gustav Mössner ist allei¬
niger Inhaber der Firma .

6. Firma Mermagen A
Co ., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in
Pforzheim : Der Sitz der
Gesellschaft ist nach Karls¬
ruhe verlegt .

7 . Firma Heimrrle A
Menle , Aktiengesellschaft
in Pforzheim . Östliche 69:
Die Vertretungsbefugnisdes Vorstandsmitglieds
Paul Kohlschein ist been¬
digt.

8. Die Firma Hans Göp-
per» Gesellschaft mit be-

\ schräntter Haftung in
i Pforzheim , ist erloschen ,l Amtsgericht Pforzheim .
Schönan . K .354.

Eintragung ins Handels -
register B O .-Z. 12, zur

Firma BolkSbräuhanS
Todtnau G . « . b. H. in
Todtnau : An Stelle de»
zurückgetretenen Dr. Ernst

Gerwig in Basel ist Kauf¬
mann Friedrich Hersper -
ger in Lörrach zum Ge¬
schäftsführer bestellt.

Schönau . 26. März 1927.
_ Amtsgericht.
vtllingen . « .856.

Handelsregistereintrag .
Firma Oswald Laube,tukernatwnale Transporte

in Billingen , ist erloschen.
Vtllingen , 5. April 1927.

_ Amtsgericht I ,
Wetnhet« . K.356

Handelsregister B Bd . I
O .-Z. 22, Firma „Rheini¬
sche Kreditbank Niederlas¬
sung Weinheim" : Die
Prokura des Eduard Platzin Weinheim ist erloschen.
7 . 4 . 1927 .

Amtsgericht Weinheim.
Wtesloch. Ä.357.

Handelsregister A Bd . I :
a ) O .-Z .367 , Firma Franz
Berger u . Söhne in
Baiertal : Ztgarrenfabrt -
kant Franz Berger in
Baiertal ist am 21 . Juni
1926 als persönlich haf¬
tender Gesellschafter durch
Tod ausgeschieden. Da »
Geschäft wird unter der
alten Firma von den Her¬
ren Emil und Georg Ber - '
ger weitergesührt . .

K) O .-Z . 53 , 388 , 411 n.
412 : Die Firmen Abra¬

ham Bodenhetmer in
WteSloch , Karl Philipp i«
Horrenberg , Albert Fnn -
kert in Rauenberg und
Johann Georg Sauer in
Rauenberg sind erloschen.

Wtesloch, 7. April 1927.
Bad . Amtsgericht.

Die Besetzungder
Kamtnsegerstelle de»
Kehrbezirke» H i»
Bühl betr .

Die Kaminfegerstelle de»
II . Distriktes des Amts¬
bezirkes Bühl , umfassend
die Gemeinden : K.398

Altschweier. Balzhofen»
Bühlertal . Eisental , Gref -
fern , HerrenwieS , Htld-
mannsfeld , Hundsbach,

Kappelwindeck .Leiberstung»
Moos , Oberbruch . Ober¬
weier, Schwarzach, Stoll -
hofen, Ulm und Vimbuch
ist neu zu besetzen .

Bewerbungen sind nach
Maßgabe de? 8 6 der Ka¬
minfegerordnung vom 19.
November 1921 mit einer
Frist von 4 Wochen anher
rinzureichen .

Bühl . 12. April 1927 .
Bad . Bezirksamt .

MtMng.
Für den erkrankte« Ge-

meinderechner soll mit so¬
fortiger Wirkung ein tm
bad. Gemeinderechnung»-
wesen genügend erfahre¬
ner Stellvertreter ange¬
stellt werden. Bewerbun -
aen mit Lebenslauf und

lehaltSansprüchen sind
umgehend hierher einzu¬
reichen. G .834
Muggensturm , 23 . 4. 1927.

Der Bürgermeister : |
Werner .

Dienstag , 26. April 1927
*A 23 Th .-Gem . 601 - 700

Kidelt*
von Beethoven

Musikal. Leitung : Josef Krip«
In Szene gesetzt von D . Krauß
Don Fernand»
Don Pizarro
Florestan
Fidelio Fanz
Rocco Log«
Marzelline Elisabeth Kandt

vom OpernhausFravkssnt
Jaquino Siegfried
Staatsgefangene § ^ öŝ
Anfang 7' /, Ende nach 10'/«I . Sperrsitz Mk . 7—

Mi . 27 . April Tänze
Do . Lg. April Der Patriot

C0L088EUM
N ur noch bis 28. tägl . 8 Uhr

Neues Programm des

Theater
künstl . Menschen

^ » ck G . Braun , Karlsruhe
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